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Teilrevision kommunale Nutzungsplanung -
Genehmigung

Gemeinde Hausen am Albis

Massgebende - Zonenplan 1:5'000 und Vorschriften der Bau- und Zonenordnung (BZO) vom 5. Juni
Unterlagen 2019

Bau- und Zonenordnung, Auszug Teilrevision Art. 1. 1, 1, 1. 1. 3 und 6 vom 5. Juni 2019

Bericht nach Art. 47 RPV (inkl. Bericht zu den Einwendungen) vom 5. Juni 2019

Ausgangslage und Sachverhalt
Aniass und Zielsetzung Der Campingplatz liegt eingebettet zwischen dem Naturschutzgebiet, dem Türiersee und

der Planung dem Weiler Türlen und besteht bereits seit ca. 1958. Mit dem Strandbad grenzt er direkt
an den See und weist ein Restaurant und sanitäre Einrichtungen auf. Ziel der Einzonung
des Campingplatzes Türlersee ist es, die erforderlichen Voraussetzungen zu schaffen,
um am bestehenden Standort zeitgemässe Campingplatzgebäude errichten zu können,
da die sanitären Anlagen und das Restaurant nicht mehr dem heutigen Stand und Bedarf
entsprechen. Die Parzelle auf welcher sich die Gebäude befinden, liegt in der kantonalen
Freihaltezone und grenzt an die Weiterkernzone des Weilers Türlen.

Aufgrund der landschaftlich empfindlichen Lage (Schutzverordnung Türlersee und BLN)
Ist für den Ersatzbau eine Einzonung in eine Erholungszone «Campingplatz» als auch die
Erstellung einer Gestaltungsplanpflicht erforderlich, um dem Wert der Landschaft am
Türlersee Rechnung zu tragen. Die Gestaltungsplanpflicht stellt sicher, dass besonders
gut gestaltete Ersatzbauten erstellt werden. Es sind keine relevanten Veränderungen der
Nutzungsintensität und des Bauvolumens beabsichtigt.

Festsetzung Die Gemeindeversammlung Hausen am Albis setzte mit Beschluss vom 5. Juni 2019 die
Teilrevision der kommunalen Nutzungsplanung und den öffentlichen Gestaltungsplan
(GP) Campingplatz und Strandbad Türlersee fest. Gegen diese Beschlüsse wurden ge-
mäss Rechtskraftbescheinigung des Bezirksrats vom 29. Juli 2019 keine Rechtsmittel
eingelegt. Mit Schreiben vom 8. August 2019 ersucht die Gemeinde Hausen am Albis um
Genehmigung der Vorlagen.

Der öffentliche GP wird mittels separater Verfügung genehmigt.
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Erwägungen
A. Formelle Prüfung
Die massgebenden Unterlagen sind vollständig.

B. Materielle Prüfung
Zusammenfassung der Der Campingplatz mit dem Campinggebäude und das Freibad sind am Standort beste-

Vorlage hend. Die Nutzung (Campingplatz mit Freibad) bedingt die bestehende Lage am Türler-
see. Gemäss kantonalem Richtplan liegt der Campingplatz im Erholungsgebiet und auch
der regionale Richtplaneintrag Erholungsgebiet C/D (Freibad/Campingplatz) liegt vor. Das
wesentliche öffentliche Interesse an dieser Anlage ist entsprechend ausgewiesen,
wodurch das Schaffen von Freihalte- und Erholungszonen nach § 61 ff. PBG gerechtfer-
tigt ist. Im kommunalen Richtplan sind der Camping (C) und das Strandbad (Fb, regionale
Festlegung) eingetragen.

Da das Areal des Campingplatzes im Bereich der Schutzverordnung Türlersee liegt und
bereits als Erholungszone VIB ausgewiesen ist, bedarf es für die Einzonung grundsätzlich
keiner vorgängigen Revision der Schutzverordnung. Dies erfolgt nach der Festsetzung
des vorliegenden Gestaltungsplanes In Anpassung an die Situation im Detail. Dabei sol-
len die Gewässerparzelle des Fellibaches einer Naturschutzzone zugeteilt werden und
die Erholungszone VIB soll mit der Parzellengrenze abgestimmt werden.

Neben dem Ziel, am bestehenden Standort ein neues zeltgemässes Campingplatzge-
bäude zu errichten, soll darüber hinaus die Gesamtsituation des Campingplatzes geregelt
werden, so dass klar ist, welche Nutzungen wo möglich sind und welche Anforderungen
in Anbetracht der Lage bestehen. Dadurch soll eine zeitgemässe, effiziente und optimal
geordnete und in die Landschaft elngepasste Anlage erreicht werden.

wesentliche Für eine eingepasste Anlage ist die Erholungszone Camping und Strandbad (Ec) vorge-
Festlegungen und sehen. Mit der Elnzonung und der GP-Pflicht wird keine neue Nutzung ermöglicht und

Vorschriften gegenüber dem Bestand sind keine wesentlichen Intensivierungen in Bezug auf die Nut-
zungsdichte verbunden. Ebenfalls hat die Einzonung keine Auswirkung auf den Ausbau-
grad. Das zulässige Bauvolumen für das Campingplatzgebäude wird im Gestaltungsplan
fixiert. Die Erholungszone ermöglicht lediglich die Erneuerung der bestehenden Anlage.
Die bestehende Parkierungsanlage wird im GP belassen. Der nördliche Teil der Anlage
ist bereits heute teilweise asphaltiert. Eine Vergrösserung dieser Fläche ist nicht zulässig.

Die Duschen und das Lager des Strandbades liegen im Nahbereich des Fellibaches. Bei
einsm Ersatz muss ein grösserer Abstand zum Bach vorgesehen werden, so dass der
Uferstreifen gemäss Ubergangsbestimmungen freigehalten wird. Der dafür vorgesehene
Baubereich B liegt daher verschoben zum bestehenden Gebäude. Die Gebäudedimensl-
onen (Gebäudegrundfläche und Höhe) eines Ersatzbaus in Baubereich B haben sich
nach den Ausmassen des bestehenden Duschengebäudes zu richten.

Ergebnis der Den mit Vorprüfung des Amts für Raumentwicklung vom 7. Februar 2019 gestellten An-
Qenehmigungsprtifung tragen und Empfehlungen wurde vollumfängllch entsprochen.

C. Ergebnis
Die Vorlage erweist sich im Ergebnis als rechtmässig, zweckmässig sowie angemessen
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und kann genehmigt werden (§ 5 Abs. 1 PBG). Die Gemeinde ist durch die Genehmigung
nicht beschwert. Gegen die genehmigten Festlegungen steht weiteren betroffenen Priva-
ten und Verbänden der Rekurs offen (§§ 338a f. PBG). Gemäss § 5 Abs. 3 PBG ist der
Genehmigungsentscheid von der Gemeinde zusammen mit dem geprüften Akt sowie
dem genehmigten öffentlichen GP «Campingplatz und Strandbad Türlersee» samt
Rechtsmittelbelehrung zu veröffentlichen und aufzulegen.

Die Baudirektion verfügt:

l. Die Teilrevision der kommunalen Nutzungsplanung, welche die Gemeindeversamm-
lung Hausen am Albis mit Beschluss vom 5. Juni 2019 festgesetzt hat, wird geneh-
migt.

II. Die Gemeinde Hausen am Albis wird eingeladen

Dispositiv l sowie den kommunalen Beschluss samt Rechtsmittelbelehrung zu veröf-
fentlichen;

diese Verfügung zusammen mit der kommunalen Planung sowie dem genehmigten
öffentlichen GP «Campingplatz und Strandbad Türlersee» aufzulegen;

nach Rechtskraft die Inkraftsetzung zu veröffentlichen und diese dem Verwaltungs-
gericht, dem Baurekursgericht, der Fachstelle Bodenschutz des Amts für Landschaft
und Natur [nur bei Ein- und Auszonungen; für Nachführung der Fruchtfolgeflächen]
und dem Amt für Raumentwicklung mit Beleg der Publikation mitzuteilen;

nach Inkrafttreten die Änderungen im Kataster der öffentlich-rechtlichen Eigentums-
beschränkungen (OREB-Kataster) nachführen zu lassen;

III. Mitteilung an

Gemeinde Hausen am Albis (unter Beilage von zwei Dossiers)

Verwaltungsgericht (unter Beilage von einem Dossler)

Baurekursgericht (unter Beilage von zwei Dossiers)

Amt für Raumentwicklung (unter Beilage von zwei Dossiers)

»-y Walter Willa (gpw), Obstgartenstrasse 12, 8910 Affoltern am Albis Katasterbear-
beiterorganisation [KBO]

Amt für Landschaft und Natur, Fachstelle Bodenschutz [nur bei Ein- und Auszonun-

gen; für Nachführung der Fruchtfolgsflächen]

Eröffnung an Bund-ARE nach Massgabe von Art. 46 Abs. 1 Bst. a RPV

VERSENDET AM 1 6, DEZ. 2019 Amt für

Raumentwicklung
Für
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Der Präsident: Der Schreiber:

BDV-Nr.

Von der Gemeindeversammlung  festgesetzt am 5. Juni 2019

Namens der Gemeindeversammlung

Von der Baudirektion genehmigt am 

Für die Baudirektion:

Kanton Zürich
Gemeinde Hausen am Albis

32674 - 5.6.2019
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 Teilrevision Nutzungsplanung 

  Bau- und Zonenordnung 

  Auszug Teilrevision Art. 1.1.1, 1.1.3 und 6 

   

  Von der Gemeindeversammlung festgesetzt am 5. Juni 2019 
 
Namens der Gemeindeversammlung 
Der Präsident: Der Schreiber: 
 
 
 
 

  Von der Baudirektion genehmigt am 
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Die Gemeinde Hausen A. A. erlässt, gestützt auf § 45 des kantonalen 
Planungs- und Baugesetzes (PBG) vom 7. September 1975 (Fassung 
vom 1. September 1991) unter Vorbehalt vorgehenden eidgenössischen 
und kantonalen Rechts, für ihr Gemeindegebiet die nachstehende Bau- 
und Zonenordnung. 

 
1 ZONEN 

1.1 Zoneneinteilung 

1.1.1 Das nicht von übergeordneten Zonen, Wald und Gewässern erfasste 
Gemeindegebiet wird in folgende Zonen eingeteilt und den folgenden 
Empfindlichkeitsstufen (ES) zugeordnet: 

 
 Zonenart  ES 
    

 Krenzonen   
 Kernzone I KI III 
 Kernzone II KII III 
 Kernzone Weiler KW III 
    
 Wohnzonen   
 Wohnzone W/1.2 II 
 Wohnzone W/1.4 II 
 Wohnzone W/1.8 II 
 Wohnzone mit Gewerbeerlaubnis für mässig 

störende Betriebe 
W III 

 Wohnzone mit Gewerbeerleichterung WG/2.0 III 
 Wohnzone mit Gewerbeerleichterung WG3.0 III 
    
 Gewerbezone G III 
    
 Zone für öffentliche Bauten Oe II/III* 
 *) differenzierte ES-Zuordnung gemäss Eintrag im Zonenplan  
    
 Kommunale Freihaltezone F - 
    
 Erholungszonen   
 Sportanlagen Ea - 
 Familiengartenareale Eb - 
    
    
 Reservezone R - 
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Die Gemeinde Hausen A. A. erlässt, gestützt auf § 45 des kantonalen 
Planungs- und Baugesetzes (PBG) vom 7. September 1975 (Fassung 
vom 1. September 1991) unter Vorbehalt vorgehenden eidgenössischen 
und kantonalen Rechts, für ihr Gemeindegebiet die nachstehende Bau- 
und Zonenordnung. 

 
1 ZONEN 

1.1 Zoneneinteilung 

1.1.1 Das nicht von übergeordneten Zonen, Wald und Gewässern erfasste 
Gemeindegebiet wird in folgende Zonen eingeteilt und den folgenden 
Empfindlichkeitsstufen (ES) zugeordnet: 

 
 Zonenart  ES 
    

 Krenzonen   
 Kernzone I KI III 
 Kernzone II KII III 
 Kernzone Weiler KW III 
    
 Wohnzonen   
 Wohnzone W/1.2 II 
 Wohnzone W/1.4 II 
 Wohnzone W/1.8 II 
 Wohnzone mit Gewerbeerlaubnis für mässig 

störende Betriebe 
W III 

 Wohnzone mit Gewerbeerleichterung WG/2.0 III 
 Wohnzone mit Gewerbeerleichterung WG3.0 III 
    
 Gewerbezone G III 
    
 Zone für öffentliche Bauten Oe II/III* 
 *) differenzierte ES-Zuordnung gemäss Eintrag im Zonenplan  
    
 Kommunale Freihaltezone F - 
    
 Erholungszonen   
 Sportanlagen Ea - 
 Familiengartenareale Eb - 
 Campingplatz - Strandbad Ec III 
    
 Reservezone R - 
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1.1.2 In den gelb bandierten Zonenteilen sind für neue Gebäude mit lärm-
empfindlichen Räumen gestalterische oder bauliche Massnahmen zur 
Einhaltung der Planungswerte (PW) zu ergreifen (Nachweis der Pla-
nungswerte) 

 
1.1.3 Für die im Zonenplan bezeichneten Gebiete muss ein Gestaltungsplan 

aufgestellt werden. Gestaltungspläne, welche den Rahmen der Bau- und 
Zonenordnung einhalten und welche die Zielsetzungen der jeweiligen 
Gestaltungsplanpflicht erfüllen, bedürfen lediglich der Zustimmung des 
Gemeinderates. 
Den einzelnen Gestaltungsplänen liegen folgende Hauptziele zugrunde: 

  
 Rotägerten 

 

Die Gestaltungsplanpflicht Rotägerten bezweckt  
– eine architektonisch hochwertige Bebauung mit ansprechender 

Gestaltung der Ortsrandlage 
– Sicherung des Gewässerraumes zur Revitalisierung des Stutz- und 

Chalberweidlibaches und Gewährleistung des Hochwasserschutzes 
– Umsetzung fortschrittlicher Energiesysteme  

  
 Rauchmatt 

 

Die Gestaltungsplanpflicht Rauchmatt bezweckt 
– eine architektonisch hochwertige Bebauung mit ansprechender 

Gestaltung der Ortsrandlage 
– fortschrittliche Energiesysteme 

  
  

 
 

 

1.1.4 Bestehende Gestaltungspläne 
In Gebieten, in welchen rechtskräftige Gestaltungspläne bestehen, gehen 
diese der Bau- und Zonenordnung vor. Für die Ausnützung gelten die 
Bestimmungen des Gestaltungsplanes oder sofern auf die Bauordnung 
Bezug genommen wird, die geltende Ausnützungsziffer oder Baumassen-
ziffer zum Zeitpunkt der Festsetzung des Gestaltungsplanes. 

 
  



  Gemeinde Hausen am Albis 
Teilrevision Bau- und Zonenordnung Camping Türlersee 

    
 

   

 5 

1.1.2 In den gelb bandierten Zonenteilen sind für neue Gebäude mit lärm-
empfindlichen Räumen gestalterische oder bauliche Massnahmen zur 
Einhaltung der Planungswerte (PW) zu ergreifen (Nachweis der Pla-
nungswerte) 

 
1.1.3 Für die im Zonenplan bezeichneten Gebiete muss ein Gestaltungsplan 

aufgestellt werden. Gestaltungspläne, welche den Rahmen der Bau- und 
Zonenordnung einhalten und welche die Zielsetzungen der jeweiligen 
Gestaltungsplanpflicht erfüllen, bedürfen lediglich der Zustimmung des 
Gemeinderates. 
Den einzelnen Gestaltungsplänen liegen folgende Hauptziele zugrunde: 

  
 Rotägerten 

 

Die Gestaltungsplanpflicht Rotägerten bezweckt  
– eine architektonisch hochwertige Bebauung mit ansprechender 

Gestaltung der Ortsrandlage 
– Sicherung des Gewässerraumes zur Revitalisierung des Stutz- und 

Chalberweidlibaches und Gewährleistung des Hochwasserschutzes 
– Umsetzung fortschrittlicher Energiesysteme  

  
 Rauchmatt 

 

Die Gestaltungsplanpflicht Rauchmatt bezweckt 
– eine architektonisch hochwertige Bebauung mit ansprechender 

Gestaltung der Ortsrandlage 
– fortschrittliche Energiesysteme 

  
 Campingplatz und Strandbad Türlersee 

 

Die Gestaltungsplanpflicht Campingplatz und Strandbad bezweckt 
– eine besonders gute Einordnung der Campingplatzanlage in die 

empfindliche Umgebung, welche sich im Bereich der Schutzver-
ordnung Türlersee befindet 

– die Regelung der mobilen Campingeinrichtungen (Standplätze), der 
Bereiche für Erholung und Sport sowie der Erschliessung und der 
Zugänge 

 
1.1.4 Bestehende Gestaltungspläne 

In Gebieten, in welchen rechtskräftige Gestaltungspläne bestehen, gehen 
diese der Bau- und Zonenordnung vor. Für die Ausnützung gelten die 
Bestimmungen des Gestaltungsplanes oder sofern auf die Bauordnung 
Bezug genommen wird, die geltende Ausnützungsziffer oder Baumassen-
ziffer zum Zeitpunkt der Festsetzung des Gestaltungsplanes. 
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6 ERHOLUNGSZONEN 

6.1 Erholungszone Ea: Sportanlagen 

6.1.1 In der Erholungszone Ea sind Gebäude und Anlagen, die dem Betrieb der 
Sportanlagen dienen, zulässig. 

 
6.1.2 Die maximale Gebäudehöhe beträgt 7.5 m. 
 
6.2 Erholungszone Eb: Familiengärten 

6.2.1 In der Erholungszone Eb sind Familiengartenhäuser, Kleintierställe sowie 
gemeinschaftliche Gebäude und Einrichtungen, die für den Betrieb der 
Familiengartenareale notwendig sind, zulässig. 

 
6.2.2 Familiengartenhäuser dürfen höchstens 10 m2 Gebäudegrundfläche 

aufweisen. Die maximale Gesamthöhe beträgt 3.5 m. 
 
 
 
 
 

6.3 Grenzabstand 

Gegenüber Grundstücken, die in einer anderen Zone liegen, sind die 
Grenzabstände jener Zone einzuhalten. 
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6 ERHOLUNGSZONEN 

6.1 Erholungszone Ea: Sportanlagen 

6.1.1 In der Erholungszone Ea sind Gebäude und Anlagen, die dem Betrieb der 
Sportanlagen dienen, zulässig. 

 
6.1.2 Die maximale Gebäudehöhe beträgt 7.5 m. 
 
6.2 Erholungszone Eb: Familiengärten 

6.2.1 In der Erholungszone Eb sind Familiengartenhäuser, Kleintierställe sowie 
gemeinschaftliche Gebäude und Einrichtungen, die für den Betrieb der 
Familiengartenareale notwendig sind, zulässig. 

 
6.2.2 Familiengartenhäuser dürfen höchstens 10 m2 Gebäudegrundfläche 

aufweisen. Die maximale Gesamthöhe beträgt 3.5 m. 
 
6.3 Erholungszone Ec: Campingplatz und Strandbad 

6.3.1 In der Erholungszone Ec sind mobile Campingeinrichtungen für die 
temporäre Wohnnutzung im Sinne eines Campingplatzes sowie ge-
meinschaftliche Gebäude und Einrichtungen zulässig, die für den Betrieb 
eines Campingplatzes und des Strandbades notwendig sind. 

 
6.3.2 Die maximale Gesamthöhe für jegliche Bauten beträgt 5.5 m. Es sind 

lediglich eingeschossige Bauten zulässig. 
 
6.4 Grenzabstand 

Gegenüber Grundstücken, die in einer anderen Zone liegen, sind die 
Grenzabstände jener Zone einzuhalten. 
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 1. Einleitung 

  1.1 Ausgangslage 

Situation 

 
Bestand 

Das Campingplatzgebäude mit Restau-
rant wurde 1958 erstellt 
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Absicht - Neubaubedarf 
 

Bebauungsidee / Neubau 

 

 

Kantonale Freihaltezone 
(gpw 5.7.2018) 

Abklärungen mit dem ARE 

Gesamtrevision 
Hausen am Albis 2013 

Kurzfristiges Anliegen Campingplatzge-
bäude – Teilrevision erforderlich 
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 1.2 Standortgebundenheit 

Bestehende Anlage 

Richtplaneintrag 
Erholungsgebiet  

Umsetzungsvorlage der Kul-
turlandinitiative abgelehnt 

Öffentliches Interesse  

   

 1.3 Umfang der Teilrevision 

Einzonungsvorlage 
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  2. Übergeordnete Vorgaben 

 2.1 Planungsrechtliche Grundlagen 

Kantonaler Richtplan 

Regionaler Richtplan 
Knonaueramt 

 

Kommunale Richtplanung 
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 2.2 Natur- und Landschaftsschutz 

BLN Gebiet 

Schutzverordnung Türlersee 

Natur und Landschafts-
schutzinventar 1980 
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Flachmoor 

   

2.3 Naturgefahren - Gewässer 

Gewässer 
Gewässerraum Türlersee 

Gewässerraum Fellibach 

Gewässerökomorphologie 
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Gefahrenkarte 

 

   
 

2.4 Weitere Grundlagen 

Gewässerschutz 

 

 

Seebautenkataster 
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Kataster der belasteten 
Standorte 

Archäologische Zonen 

Fruchtfolgeflächen 

  Fruchtfolgeflächen  Güteklasse der Nutzungseignung 
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Erschliessung mit dem  
öffentlichen Verkehr 

Wanderwege 
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 3. Vorhaben 
Campingplatzgebäude 

Ersatzneubau erforderlich 

Entwurf Neubau 

 
Ansicht Süd-Ost 
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 4. Ziele der Revision 

Zeitgemässe Erneuerung 
und situationsgerechte Re-
gelung 

   

 5. Bauordnung 

Anpassungsbedarf 
 

Neuer Erholungszonentyp 

 

 

Maximale Gesamthöhe 

Lärmempfindlichkeitsstufe 
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Gestaltungsplanpflicht 

 

 

 

 

Gestaltungsplan 

 

Konkretisierungen im Gestaltungsplan 
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  6. Anpassung Zonenplan 

Anpassung Zonenplan  

Bestand (neue Darstellung)  

   
Neu: Ec  

 



 Teilrevision Nutzungsplanung Einzonungsvorlage Camping Türlersee 
Bericht gemäss Art. 47 RPV mit Bericht zu den Einwendungen 

 
 

 16 Suter • von Känel • Wild • AG 

 7. Auswirkungen der 
Teilrevision 

Gesamtschau Erholungs-
zonen 

Einwohnerpotenzial 

Verkehrsmenge und 
Erschliessung 

Landschaft 

Naturschutz 

Gewässerräume/Uferstrei-
fen, Hochwasserschutz 
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Grundwasser 

.  

Boden/Fruchtfolgeflächen 
 

Wald 
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Wasserversorgung und 
Siedlungsentwässerung 

Fazit 

Vorgaben überkommunale Richtpläne 

Vorgaben der Handlungsräume des 
kantonalen ROK 

 



 Teilrevision Nutzungsplanung Einzonungsvorlage Camping Türlersee 
Bericht gemäss Art. 47 RPV mit Bericht zu den Einwendungen 

 
 

 19 Suter • von Känel • Wild • AG 

Abstimmung mit in Überarbeitung be-
findlichen regionalen Richtplänen 

Auswirkungen auf den Ausbaugrad 

Auswirkungen Nutzungsdichte 

Gesamtschau und Ausschöpfung ande-
rer Möglichkeiten 

   

 8. Mitwirkung  

 8.1 Kantonale Vorprüfung  

Vorprüfungsbericht vom 
7. Februar 2019 
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 8.2 Mitwirkung -  
Bericht zu den Einwendungen 

Öffentliche Auflage 

keine Einwendungen 

   

 8.3 Anhörung 

Stellungnahmen 

 

   

  9. Schlussbemerkung 

Einzonung ist recht- und 
zweckmässig 
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Rubrik: Raumplanung
Unterrubrik: Nutzungsplanung/Sondernutzungsplanung
Publikationsdatum: KABZH - 10.01.2020
Meldungsnummer: RP—ZH02-0000000522
Kanton: ZH

Publizierende Stelle:
Gemeinde Hausen a.A., Zugerstrasse 10, 8915 Hausen am
Albis

Teilrevision „Einzonung Campingplatz Türlersee" und öffentlicher Gestaltungsplan„Campingplatz und Strandbad Türlersee", Genehmigung
Betrifft: 8915 Hausen am Albis
Bekanntmachung der kommunalen Festsetzung und der
Genehmigung der Baudirektion.
Die Stimmberechtigten der Gemeinde Hausen am Aibis ha—
ben an der Gemeindeversammlung vom 05. Juni 2019 fols
gende Beschlüsse gefasst:
1. Die Teilrevision der Nutzungsplanung Camping Türlen
wird festgesetzt.
2. Der Öffentliche Gestaltungsplan Camping Türlen wird
festgesetzt.
3. Der Bericht gemäss Art. 47 der Raumplanungsverordnung
(RPV) wird zur Kenntnis genommen.
Die Baudirektion des Kantons Zürich hat mit Verfügung Nr.
19-1185 vom 16. Dezember 2019 die Teilrevision der Nut-
zungsplanung Camping Türlen genehmigt.
Die Baudirektion des Kantons Zürich hat mit Verfügung Nr.
19-1184 vorn 16. Dezember 2019 den Öffentlichen Gestal-
tungsplan Camping Türlen genehmigt.
Beschluss-{Verfügungsnummer: 19—1184 und 19—1 185
Beschluss-Nerfügungsdatum: 16.12.2019

Gerichtliche Entscheidinstanz:
Baurekursgericht Kanton Zürich

Rechtliche Hinweise:
Die Unterlagen liegen ab dem 10. Januar 2020 während 30
Tagen während den ordentlichen Öffnungszeiten zur Ein-
sicht auf dem Bauamt, Zugerstrasse 6, 8915 Hausen am Albis
auf (ä 5 Abs. 3 PBG).
Gegen den Festsetzungsbeschluss [die Zustimmung] der
Gemeindeversammlung sowie
gegen den Genehmigungsentscheid der Baudirektion kann
innert 30 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet,
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schriftlich Rekurs beim Baurekursgericht erhoben werden
(55 329 ff. PBG).
Frist: 60 Tage
Ablauf der Frist: 10.02.2020

Kontaktstelle:
Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begrün-
dung enthalten. Der angefochtene
Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen oder genau zu be-
zeichnen. Die angerufenen
Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit wie
möglich beizulegen. Rekursentscheide
des Baurekursgerichts sind kostenpflichtig; die Kosten hat
die im Verfahren unteriiegende
Partei zu tragen.

Rechtskraftbescheinigung
Gegen diesen Beschluss ist bis heute
beim Baurekursgericht kein Rechts-u
mittel eingelegt worden}.
Zürich, 6.5 . 2.020 Bauiekursöerioht

des ‚.'i{anton ”Furien
Die Kanziei
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see“ sowie des öffentlichen Gestaltungsplans „Campingplatz und Strandbad Türlersee“, 
Bekanntmachung des Inkrafttretens

Betrifft: 8915 Hausen am Albis  
Die Teilrevision der Nutzungsplanung „Einzonung Camping-
platz Türlersee“ sowie der öffentliche Gestaltungsplan 
„Campingplatz und Strandbad Türlersee wurden von den 
Stimmberechtigten der Gemeinde Hausen am Albis an der 
Gemeindeversammlung vom 05. Juni 2019 und von der 
Baudirektion mit Verfügung vom 16. Dezember 2019 ge-
nehmigt. Gemäss Rechtskraftbescheinigung des Baurekurs-
gerichts ist kein Rechtsmittel ergriffen worden. Die Teilrevi-
sion sowie der öffentliche Gestaltungsplan treten am Tag 
nach der Publikation in Kraft. 
Beschluss-/Verfügungsnummer: Gemeindeversammlung 
Beschluss-/Verfügungsdatum: 05.06.2019 

Gerichtliche Entscheidinstanz:  
Baurekursgericht des Kantons Zürich 

Rechtliche Hinweise:  
Frist: 60 Tage 
Ablauf der Frist: 08.06.2020 

Kontaktstelle:  
Gemeinde Hausen a.A. Zugerstrasse 10 8915 Hausen am 
Albis
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